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Liebe Mitglieder und Spender/-innen, liebe an unseren Vereinsaktivitäten Interessierte, 
 

Wir sind nicht auf der Erde, um unglücklich zu sein.  
Doch Glück ist allein, den inneren Frieden zu finden. 
„Jede/r, der sich die Fähigkeit erhält, Schönes zu 
erkennen, wird nie alt werden.“ (Franz Kafka) 
 

Inständig hoffen wir alle, dass in der Ukraine und in Nahost bald ein gerechter Friede 
einkehrt und das entsetzliche Leid der Zivilbevölkerung endlich ein Ende findet. 
Natürlich hoffen wir auch auf wirksamen Klimaschutz als künftig global oberste Priorität. 
Leider ist die Situation in Ukraine + Nahost unverändert trotz Hoffnungszeichen sehr bedrückend (s.u.), daher 
hier zunächst kurz die wichtigsten ToN-, TK- u. JIK-News: (siehe auch Webseite www.jugendinterkult.de):  

(Im Anhang JIK-Newsletter als PDF mit Bildern) 
22.01.24: Bewegende Botschaft Daouds Nassars trotz der Schwierigkeiten, zum ToN zu gelangen:  
Liebe Freunde von Tent of Nations, 
zu Jahresbeginn sind wir noch entschlossener, den Herausforderungen mit Glauben u. Ausdauer zu begegnen. Wir setzen uns dafür ein, in 
die Hoffnung zu investieren, indem wir Bäume pflanzen, die eines Tages Zeugen der Gerechtigkeit sein werden. Pflanzen Sie noch heute mit 
uns einen Baum der Hoffnung. Seien Sie dabei, wenn diese Setzlinge zu starken Bäumen heranwachsen. Ihre Unterstützung ist eine Investi-
tion in eine Zukunft, in der Gerechtigkeit u. Hoffnung zusammenkommen u einen positiven Einfluss auf kommende Generationen haben. Ihre 
Unterstützung und Solidarität werden sehr geschätzt. Bei unserer Baumpflanzaktion ab 5.2. werden wir Weinreben, Oliven u. a. 
Obstbäume pflanzen. ToN lädt lokale u. internationale Freiwillige ein, sich uns bei dieser Mission anzuschließen. 
Vielen Dank, dass Sie die Hoffnung am Leben erhalten und Teil unseres langen Weges für Gerechtigkeit sind (www.tentofnations.org) 
01.02.24: Anzeichen für Geiseldeal + Waffenruhe in Nahost noch im Februar trotz Huthi-Angriffe  
01.02.24: TK-Schule plant bereits mit JIK-Austauschprogramm im Juni (s.u.) u. Auslandspraktika, da wohl wie- 
                der Gruppenvisa in Ramallah ausgestellt werden (Das macht Hoffnung trotz Krieg.). 
02.02.24: TK-Skulptur in Bethlehem nimmt weiter Gestalt an (40 T € von JIK, Einweihung März 24) 
TK-Skulptur-Animation: Link: https://www.jugendinterkult.de/wp-content/uploads/Talitha-Kumi-Skulptur_1.mp4 
Video TK-Skulptur-Mädchen: Link: https://www.jugendinterkult.de/wp-content/uploads/VID-20240201-WA0001.mp4 

    
Spendenaufruf des Schulleiters Matthias Wolf für Bestuhlung der TK-Schul-Aula (30 T €) 
Spende für die Aula-Bestuhlung ist eine sinnvolle Investition in die Zukunft Palästinas! 
„Talitha Kumi gilt als Leuchtturmprojekt in den palästinensischen Gebieten. Es ist (vielleicht) der letzte Ort, an dem sich Paläs-
tinenser u. Israelis noch treffen können, um sich Gedanken über ein zukünftiges Miteinander zu machen. Unser Gästehaus an 
1. Stelle, aber dann auch unsere Schule insbes. tragen dazu bei, dass Plattformen entstehen, wo ein Austausch stattfinden 
kann. Die aktuelle Kriegssituation hat uns in vielerlei Hinsicht auch wieder zurückgeworfen u. es muss ganz neu Vertrauen 
zw. den Menschen aufgebaut werden. Auch deshalb war der Bau einer neuen Schulaula, die für Schulzwecke (Abiturfeiern, 
Konzerte etc.), aber auch für darüberhinausgehende Veranstaltungen (Gesprächsforen, Podiumsdiskussionen) benutzt werden 
soll, ein ganz wichtiger Schritt. Hier werden Menschen zusammenkommen, um sich über die Zukunft des Landes auszutauschen. 
Dieser Raum soll hierzu die Möglichkeit eröffnen. Das Auswärtige Amt unterstützte uns dabei, die Aula zu bauen – für die 
Einrichtung müssen wir nun selbst sorgen. Bisher konnten durch die Spendenaktion „Adopt-a-chair“ ca. 46 T € Spenden 
eingenommen werden, um zunächst 400 stabile, stapelbare u. langlebige Stühle aus Deutschland zu kaufen. Es fehlen uns 
noch 30 T € zur Finanzierung der restlichen 200 Stühle, die bereits geliefert wurden. Ich würde mich sehr freuen, 
wenn Sie sich an der Begleichung dieser Summe beteiligen könnten. Ab 150 € wird - sofern gewünscht - wie bei der Spen-
denaktion „Adopt-a-chair“ auch Ihr Name bzw. der Ihrer Organisation auf der „Dankestafel“ in der Aula genannt. Ich 
hoffe auf wohlwollende Aufnahme und bitte Gott, dass er Menschen bereit macht, in dieses Projekt zu investieren.“ 
Wir bitten dringend um Unterstützung dieses wichtigen Palästina-Projekts (Stichwort: TK-Schul-Aula). 
Soweit möglich wird sich JIK auch zusätzlich noch mit eigenen Mitteln an der Spendenaktion beteiligen. 
Erfolgreiche Spendenaktion seit 1.1.2023: 220 T € für Ukraine, Afrika, ToN, Bethlehem/Palästina, 
Beduinen, Indien, bedrohte Christen weltweit – weitere Spenden dringendst erwünscht !! 
Fortführung der Spendenaktion für akut bedrohte Christen im Nahen/Mittleren Osten, ToN Birgittinnen-Kloster am Ölberg 
u. viele Einrichtungen/Schulen u.a. in Bethlehem, die jetzt extrem unter deren Folgen leiden müssen (Bankverbindung s.u.). 
01.03.24: WGT der Frauen aus Palästina (Änderung von Liturgie + Foto in Deutschland) 
April 24: Deutschlandbesuch von Daoud Nassar geplant (möglichst nach Waffenruhe, weitere Infos folgen) 
23.04.24: Einweihung der großen EdK-Säule vor Düsseldorfer Landtag (weitere Infos folgen) 
18.-26.5.24: Fahrt nach Israel-Palästina mit offizieller Einweihung der TK-Skulptur u. Verabschiedung  
                     des TK-Schulleiters Matthias Wolf sowie großem ToN-Begegnungsfest bei Bethlehem (?) 
29.6.-7.7.24: Geplanter Besuch einer Jugendgruppe aus Bethlehem (von DAK + TK-Schule, s.o.) 
13.-27.10.24: Geplante Israel-P.-J.-Fahrt, Online-Anmeldung bis 15.4.24 ohne Preiserhöhung  

https://www.jugendinterkult.de/wp-content/uploads/Talitha-Kumi-Skulptur_1.mp4
https://www.jugendinterkult.de/wp-content/uploads/VID-20240201-WA0001.mp4


In Vorbereitung: Die Paradieserzählung von Adam u. Eva: Sündenfall oder emanzipatorischer Akt? 
Israel-Palästina-News 

30.01.24: 7. Oktober: Beteiligung von UNRWA-Mitarbeitern größer als gedacht 
https://www.n-tv.de/politik/7-Oktober-Beteiligung-von-UNRWA-Mitarbeitern-groesser-als-gedacht-article24698182.html 
30.01.24: Blinken: "Echte Hoffnung" für Geisel-Deal und Feuerpause 
tagesschau.de/ausland/asien/nahost-krieg-deal-geiseln-feuerpause-100.html 
31.01.24: Israel beginnt mit Flutung der Hamas-Tunnel  
n-tv.de/der_tag/Israel-beginnt-mit-Flutung-der-Hamas-Tunnel-article24700552.html 
31.01.24: Israel: Auf Jahre Sicherheitsverantwortung in Gaza behalten 
welt.de/newsticker/dpa_nt/infoline_nt/politik_ausland_nt/article249829944/Israel-Auf-Jahre-Sicherheitsverantwortung-in-Gaza-behalten.html 
31.01.24: Israel im Krieg: Gespalten im Krieg 
https://www.zeit.de/politik/ausland/2024-01/israel-krieg-geisel-deal-feuerpause-hamas-gaza 
31.01.24: Wirtschaftskrise im Nahen Osten: Leere Strände, fehlende Touristen 
ga.de/news/politik/ausland/wirtschaftskrise-im-nahen-osten-leere-straende-fehlende-touristen_aid-
106129101#:~:text=Zehn%20Milliarden%20Dollar%20wirtschaftliche%20Folgesch%C3%A4den&text=Touristen%20reagieren%20sensibel%20auf%20internationale,sa
gt%20ein%20Hotelmanager%20am%20Bosporus. 
31.01.24: News aus Israel: Bericht: Hamas-Chef prüft Vorschlag für Waffenruhe  
sueddeutsche.de/politik/israel-krieg-news-liveticker-hamas-waffenruhe-kairo-1.6337698 
31.01.24: Israel: Außenminister Katz wiegelt Wünsche nach Zweistaatenlösung als »absurd« ab   
https://www.spiegel.de/ausland/israel-katz-wiegelt-wuensche-nach-zweistaatenloesung-als-absurd-ab-a-e529413c-e8a5-4635-9cdb-6e6881541a4d 
01.02.24: USA erwägen Anerkennung von Palästina-Staat nach Krieg 
fr.de/politik/israel-krieg-gaza-palaestina-staat-anerkennung-usa-nahost-konflikt-zweistaatenloesung-zr-92808447.html  
01.02.24: Nach Gewalt gegen Palästinenser: USA sanktionieren Siedler im Westjordanland 
https://www.tagesschau.de/ausland/usa-biden-westjordanland-siedler-100.html 
01.02.24: "Echte Hoffnung" auf Einigung: Hamas soll "positiv" auf Plan für Geiselfreilassung reagieren 
n-tv.de/politik/Hamas-soll-positiv-auf-Plan-fuer-Geiselfreilassung-reagieren-article24706680.html 
02.02.24: Humanitäre Hilfe nach UNRWA-Skandal. Kann die Katastrophe im Gazastreifen gestoppt werden? 
https://www.spiegel.de/ausland/gaza-unrwa-skandal-und-igh-urteil-kann-die-humanitaere-katastrophe-gestoppt-werden-a-72624a32-c0aa-446f-bbf0-28b626b160ca 
02.02.24: Israel nimmt Stadt in Gazastreifen ein und spricht von 10.000 toten Hamas-Kämpfern 
https://www.fr.de/politik/ticker-israel-news-krieg-hamas-gaza-netanjahu-geiseln-bodenoffensive-usa-iran-huthi-live-zr-92807885.html 
02.02.24: Hamas-Tunnel nach Ägypten vermutet: Israel will Offensive bis zum Grenzübergang Rafah ausweiten 
https://www.tagesspiegel.de/internationales/hamas-tunnel-nach-agypten-vermutet-israel-will-offensive-bis-zum-grenzubergang-rafah-ausweiten-11150230.html 
02.02.24: Mit diesem Gaza-Geheimplan will Netanjahu sein politisches Vermächtnis retten 
https://www.focus.de/experts/israel-mit-diesem-geheimplan-will-netanjahu-sein-politisches-vermaechtnis-retten_id_259632390.html 
02.02.24: „Dampfkochtopf der Verzweiflung“ – Was, wenn Israels Armee Rafah erreicht? 
https://www.welt.de/politik/ausland/article249880108/Gaza-Krieg-Dampfkochtopf-der-Verzweiflung-Was-in-Rafah-auf-dem-Spiel-steht.html 
Vorläufiges Fazit des Nahostkrieges vom 2.2.24 (s.o. Zeitungsartikel): 
Leider wird die humanitäre Lage in (laut UNO unbewohnbarem) Gaza immer katastrophaler. Nach Fortschritten gegen die 
Hamas im Süden plant Israel, bis nach Rafah an der Grenze zu Ägypten vorzurücken. Dort haben hunderttausende Zivilisten 
Zuflucht gesucht, u. Kairo hält die Grenze geschlossen. Die Lage spitzt sich dramatisch zu – u. für alle Seiten steht viel 
auf dem Spiel. 12 UNRWA-Mitarbeiter sollen an den Massakern vom 7. 10. beteiligt gewesen sein. Und ca. 10% der insges. 
13 T Angestellten des Hilfswerks im von der Hamas kontrollierten Gazastreifen hätten laut israelischem Geheimdienst direkte 
Verbindungen zur Hamas. Mehrere Länder haben die Zahlungen eingestellt, sodass die UNWRA Ende Februar ihre unersetzliche hu-
manitäre Arbeit in Gaza einstellen müsste. Zu allem Überfluss gibt es weitere Angriffe auch seitens der Hisbollah u. der Huthis, 
sodass eine Ausweitung der Kämpfe droht. Jetzt gibt es nach positiven Signalen der Hamas Anzeichen für eine 
längere Waffenruhe inkl. Geiseldeal in absehbarer Zeit, der jedoch von 60% der Israelis abgelehnt wird. Während viele 
Länder einen späteren Palästinenserstaat anerkennen wollen, verfolgt Netanjahu folgenden (noch) geheimen Plan, s.o.: 
In einer 1. Phase soll eine umfassende israelische Militärregierung in Gaza eingesetzt werden, die für eine „Übergangs-
zeit“ die humanitäre Hilfe überwacht und die Verantwortung für die Zivilbevölkerung übernimmt. 
Gleichzeitig soll in einer 2. Phase eine internationale arabische Koalition gebildet werden, der Saudi-Arabien, Ägypten, 
Marokko, die Vereinigten Arabischen Emirate, Bahrain und andere angehören. Diese Koalition soll Teil eines umfassenderen 
regionalen Normalisierungsabkommens sein u. den Aufbau einer „neuen palästinensischen Behörde“ unterstützen. 
Diese Rechte behält sich Israel laut Netanjahus völlig unannehmbarem Plan in Gaza vor: 
Palästinensische Beamte, die weder mit der Hamas noch direkt mit der Garde des Präsidenten der 
Palästinensischen Autonomiebehörde, Mahmoud Abbas, in Verbindung stehen, sollen dann die Verwaltung des 
Gazastreifens von Israel übernehmen und die Militärverwaltung beenden. Israel wird weiterhin das Recht 
haben, im Gazastreifen Sicherheitsoperationen durchzuführen, die denen im Westjordanland entsprechen, 
wann immer dies zur Bekämpfung des Terrorismus oder der terroristischen Infrastruktur notwendig ist. 
Man kann nur hoffen, dass der Druck auf Hamas u. Netanjahu so groß wird, dass sie zunächst einem längeren 
Waffenstillstand mit umfassendem Geisel-Deal zustimmen u. die Kampfhandlungen danach nicht mehr fortgesetzt 
werden. Eine dauerhafte u. einigermaßen gerechte Friedensregelung scheint aber dann noch in sehr weiter Ferne 
zu liegen, sofern sie realisierbar ist. Da hilft weiterhin wirklich nur noch beten oder ein Wunder! Euer Gregor  
 
Unsere Bankverbindung (mit Hinweisen zu Spendenbescheinigungen) 
JugendInterKult e.V., Volksbank Köln-Bonn; BIC: GENODED1BRS; IBAN: DE09 3806 0186 0704 8870 19  
(Wenn Sie Ihre Anschrift + E-Mail-Adresse angeben, erhalten Sie ab 100 € eine Spendenbescheinigung  
per E-Mail. Spenden bis 300 € erkennt das Finanzamt ohne Spendenbescheinigung an.).  
Falls Sie für eine bestimmte Spendenaktion oder ein spezielles Projekt spenden möchten, geben Sie  
dies bitte im Verwendungszweck an (z.B. Ukraine-Hilfe, Afrika, ToN etc.).  
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Mit Hilfe Ihrer Spendengelder konnten u. können durch Lebensmittel- u. medizinische Hilfen u. Betreuung in 
allen Lebensbereichen vielen Tausenden Kindern u. deren Familien, aber auch christlichen Einrichtungen 
(Klöstern, Schulen etc. u.a. in Palästina) u. verfolgten Christ*innen weltweit gerade in benachteiligten Ländern 
geholfen werden, die bes. die aktuellen Kriege in besonders große Not geraten sind. Wir möchten uns 
nochmals ganz herzlich bei allen Spender*innen für die überaus großzügige Unterstützung unserer Projekte 
bedanken! Hoffentlich unterstützen Sie unsere Arbeit auch weiterhin so wohlwollend wie bisher.  
 

Bleibt gesund und allem Unfrieden zum Trotz zuversichtlich sowie Spenden freudig!!  
Ganz liebe Grüße  
Euer Gregor Schröder (0163-6335535) 
Am Köppekreuz 21, 53225 Bonn - www.jugendinterkult.de 


